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Vorwort 
 
Die „Wasserbau-Praxis“ ist als Einführung in Gebiete und Probleme des Wasserbaus ge-
dacht, ohne die Theorie zu strapazieren. Vor allem Studenten verschiedener Fachrichtungen, 
die einen Überblick über dieses interessante Fachgebiet erhalten (müssen), werden die 
„Wasserbau-Praxis“ gern als Lehrmittel verwenden. Das haben die ersten Auflagen bereits 
gezeigt, die schnell vergriffen waren. Der zu vermittelnde große Umfang, den der Wasserbau 
nun einmal hat, und das Ziel des Buches, eine Einführung zu sein, führen nur gelegentlich in 
die Tiefe eines Problems oder in Randgebiete, die wasserbauliche Projekte natürlich auch 
beeinflussen.  
 
Die „Wasserbau-Praxis“ spiegelt die Vorlesungen und Übungen wider, die ich für Studenten 
des Bauingenieurwesens, der Wasserwirtschaft, der Landschaftsarchitektur, des Verkehrswe-
sens und des Wirtschaftsingenieurwesens im Direkt- und im Fernstudium gehalten habe. 
Aber auch Planungsbüros, Behörden und andere Dienststellen können zahlreiche Anregun-
gen für ihre tägliche Arbeit finden. Sowohl die großen Wasserbauwerke als auch die kleinen 
Probleme anderer Fachgebiete, bei denen der Wasserbau eine Rolle spielt, werden darge-
stellt. Rekonstruktionen, Modernisierungen und Unterhaltungsarbeiten nehmen ebenso einen 
Raum ein wie Neubauten. 
 
Gegenüber den ersten beiden Auflagen sind einige Veränderungen vorgenommen worden, 
die dem Werk sicher gut tun werden. Insgesamt 40 Beispiele wurden unterschiedlich gestal-
tet. Sie können als Übungsaufgaben genutzt werden (sind dann kursiv gedruckt, z. B. Bei-

spiel 5: Eisbelastung eines Deckwerkes) oder einer vertiefenden und anschaulichen Wis-
sensvermittlung dienen. 
 
Sowohl das größer gewordene Europa, die europäische Wasserrahmenrichtlinie als auch 
große Fluten wie 2002 berühren natürlich ein Buch, das sich mit dem Wasserbau beschäftigt. 
Gerade Ereignisse wie 2002 zeigen immer wieder deutlich, welch große Aufgaben im Was-
serbau noch bewältigt werden müssen. Auch der Klimawandel, das Streben nach weniger 
Ausstoß von CO2, die Renaturierung geschundener oder veränderter Landschaften (Braun-
kohle) und ihre Umwandlung in Kulturlandschaften oder Renaturierung beeinflussen immer 
mehr das Schaffen des Wasserbauers.  
 
Auch den Gegnern wasserbaulicher Projekte wird mehr als nur ein kurzer Blick in dieses 
Buch empfohlen, um nicht im Übereifer durch falsche Behauptungen Gutes zu behindern, 
ohne Besseres schaffen zu können.  
 
Die dritte Auflage erscheint in einem Band. Dieser ist umfangreicher als der bisherige erste 
Band, da der gesamte Binnenverkehrswasserbau aufgenommen wurde. Dafür entfällt der 
Bereich des Wasserbaus an der See (Seewasserstraßen, Seehäfen, Küstenschutz u. a.).  
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude, gute Erkenntnisse und ein sicheres Grundlagenwissen, wenn 
Sie mit diesem Band arbeiten. 
 
 
Dresden, im Januar 2010                                             Eberhard Lattermann 
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